
 

 

 
 
Volkshochschulen und Schulen kooperieren: 
160 Schüler aus Rheinland-Pfalz erhalten Stipendien  
für kostenloses Sprachenzertifikat  
 
Englischkenntnisse sind in vielen Berufen ein ‚must have’ und können für Bewerber bei 
der Ausbildungs- und Arbeitsplatzsuche das entscheidende Plus darstellen. 160 
Schülerinnen und Schüler in Rheinland-Pfalz erhalten nun die Möglichkeit, ein 
international anerkanntes Sprachenzertifikat mit Hilfe von Stipendien kostenlos zu 
erwerben - möglich machen dies der Verband der Volkshochschulen von Rheinland-
Pfalz e.V. und die telc GmbH.  
 
Gefördert werden Schülerinnen und Schüler an Hauptschulen, Realschulen bzw. 
Realschulen plus oder Gesamtschulen in der Bewerbungsphase um einen 
Ausbildungs- bzw. Arbeitsplatz, die voraussichtlich im Sommer 2011 ihren 
Schulabschluss erreichen. „Fremdsprachenkenntnisse werden nicht mehr nur in 
akademischen, sondern zunehmend auch in Ausbildungsberufen benötigt. Die Schüler 
dabei entsprechend zu motivieren und zu unterstützen – das ist ein sehr guter Ansatz“, 
freut sich Joachim Mertes, Landtagspräsident und Vorsitzender des Verbandes der 
Volkshochschulen von Rheinland-Pfalz e.V., über das Engagement der telc GmbH und 
der Volkshochschulen. 
 
Die Träger bieten Schülerinnen und Schülern landesweit die Möglichkeit, ihre 
Englischkenntnisse mit einer Prüfung und einem Abschlusszertifikat zu dokumentieren, 
ohne dafür die reguläre Prüfungsgebühr zahlen zu müssen. Mit dem Zertifikat können 
diese in ihrer Bewerbungsmappe punkten. 
 
„Wir nehmen den gemeinnützigen Charakter unseres Unternehmens sehr ernst und 
wollen breite Zugänge zu Bildung für alle schaffen. Mit zunehmender Globalisierung – 
und dies gilt gerade für den deutschen Markt – werden Fremdsprachen immer 
wichtiger. Den Schülerinnen und Schülern erleichtern unsere telc-Zertifikate den 
Übergang von der Schule in Ausbildung und Beruf“, betont Jürgen Keicher, 
Geschäftsführer der telc GmbH und Partner des Projekts. 
 
Die Vorbereitung auf die Sprachprüfung erfolgt im regulären Englischunterricht der 
Schule und zusätzlich in einem speziellen vhs-Kurs, den die örtlichen 
Volkshochschulen für alle Beteiligten ebenfalls kostenlos anbieten. Für das neue 
Schulhalbjahr nach den Sommerferien sind 20 Kurse mit abschließenden Prüfungen 
an 13 verschiedenen Orten geplant: Bleialf (vhs Prüm), Daun (vhs Daun), Herdorf (vhs 
Herdorf), Ludwigshafen (vhs Ludwigshafen), Nastätten (kvhs Rhein-Lahn-Kreis), 
Nierstein (kvhs Mainz-Bingen), Salmtal (vhs Wittlich), Schifferstadt (vhs Rhein-Pfalz-
Kreis), Speyer (vhs Speyer), Thaleischweiler-Fröschen (kvhs Südwestpfalz), Waldrach 
(kvhs Trier-Saarburg), Wallhalben (vhs Zweibrücken) und Wissen (kvhs Altenkirchen). 
Das ist aus Sicht der Initiatoren ein großer Erfolg, denn „Kooperationen zwischen 
Volkshochschulen und Schulen gewinnen immer mehr an Bedeutung und sind äußerst 
sinnvoll, wie dieses Beispiel zeigt“, so Mertes.  
 
Voraussichtlich 160 erfolgreiche Schülerinnen und Schüler in Rheinland-Pfalz werden 
auf diese Weise am Ende ihrer Schullaufbahn nicht nur ihr Abschlusszeugnis 
entgegennehmen können, sondern auch ein internationales Sprachenzertifikat, mit 
dem sie sich europaweit sehen lassen (und bewerben) können.     
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Kontakt: 
 
Jürgen Keicher 
telc GmbH  
Bleichstraße 1 
60313 Frankfurt am Main 
069 – 956 246 10 
www.telc.netSteffi Rohling 
 
 
Verbandsdirektorin 
Verband der Volkshochschulen von Rheinland-Pfalz e.V. 
Hintere Bleiche 38 
55116 Mainz 
06131 – 2888910 
www.vhs-rlp.de 
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